
Ordentliche Mitgliederversammlung des Vereins zur Förderung des
Christian-Albrecht-Hauses in Kiel e. V. vom 09.04.2022

Virtuelles Meeting. 

1. Begrüßung, Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit

Anwesend:
• Bettina Köhler
• Anja Mikowski
• Doris Mir Ghaffari
• Saeed Mir Ghaffari
• Marcel Jiokeng
• Midhet Muranović
• Jochen König
• Stefan Sanders (Garfield)

Es lassen grüßen:
• Michal Fic
• Dagmar Zelder
• Angelika Nerdal
• Katarzyna Dec-Merkle
• Carola Preuss
• Elli Homburg (Heimrat)

Der Vorstandsvorsitzende Jochen König eröffnet die Sitzung um 15:19 Uhr. Die satzungsgemäße 
Einberufung und die Beschlussfähigkeit der Versammlung werden festgestellt.

2. Bericht des Tutors

Der Tutor selbst kann leider nicht an der Versammlung teilnehmen. Jochen berichtet auf Basis der 
vom Tutor gelieferten Informationen.
Der neue Tutor heisst Jivko Katzarov und war vor seiner Tutorentätigkeit bereits im Heimrat aktiv.
Alle Zugangs- und Versammlungsbeschränkungen im Heim sind gefallen, die Manitoba hat wieder 
geöffnet (Aufatmen und Cheers von den Anwesenden, besonders Garfield).
Im Winter gab es einige Aktionen mit Remotebeteiligung, wie der Verein es vorgeschlagen hatte. 
Zu Art und Umfang dieser Aktivitäten liegen dem Verein keine Informationen vor. Größere 
Aktionen und Parties sollen, nun da die Beschränkungen gefallen sind, wieder stattfinden.
Über Spannungen innerhalb des Hauses wegen des Ukraine-Krieges ist nichts bekannt. Die Kieler 
Woche fand zwar statt, jedoch ohne gesonderte Aktivitäten im Haus, da insbesondere das 
Austauschprogramm vom Studentenwerk nicht weiter verfolgt wird und dem Haus wie auch dem 
Verein die Mittel fehlen, dies zu kompensieren.
Die Hausbewohner haben Interesse, die angebotene Vermittlungshilfe durch Vereinsmitglieder für 
Praktika oder ähnliches anzunehmen. 

3. Bericht des Schatzmeisters



Der Schatzmeister ist, wie die Kassenprüfer, leider nicht anwesend. Der detaillierte Bericht des 
Schatzmeisters und der Kassenprüfer, sowie die Entlastung des Schatzmeisters ist aber sowieso 
erst im Sommersemester fällig.
Jochen gibt der Versammlung dennoch einen groben Überblick über die finanzielle Situation des 
Vereins. Die u.g. Zahlen sind gerundete Ca.-Werte und ergeben zusammen kein buchhalterisch 
konsistentes Bild.
Der Zustand der Konten ist erfreulich, unter anderem wegen praktisch nicht stattfindender 
Veranstaltungen, die der Verein üblicherweise unterstützen würde.

Es sind z. Zt. über 8500,- Euro auf den Konten vorhanden.

Spenden und Beiträge 3700,- €

Anschaffungen - 750,- €
Verfügungsgelder Tutor - 220,- €
Bankgebühren - 160,- €

Überschuß gegenüber dem Vorjahr:  2240,- €

Es gibt z. Zt. 69 offizielle Mitglieder im Verein mit Aktivitäten. Hinzu kommen 35 „Karteileichen“.

4. Bericht des Vorstandes

Es wurde auf Wunsch des Hauses für ca. 600,- € ein Kickertisch angeschafft.
Für weitere 150,- € wurden eine Klavierbank, ein Notenständer, sowie ein Sitz für Schlagzeuger 
angeschafft.

Das seit langem diskutierte WLAN im Bereich der Bibliothek und des Barraums wurde durch das 
Studentenwerk realisiert. Es handelt sich um einen eigenen, kostenpflichtigen Anschluss, der durch 
den Verein finanziert wird (44,44 € monatlich), aber durch den Heimrat, der die Passworthoheit 
inne hat, verwaltet wird. Die zur Verfügung stehende Bandbreite des Anschlusses ist z. Zt. nicht 
bekannt, wird aber vom Vorstand geklärt.

Der Kamin im Vorraum des Barraums wurde vom Studentenwerk geschlossen, um im Schornstein 
die Datenkabel für die Internetanschlüsse des Hauses zu verlegen (nicht den o.g. Anschluss). Die 
Vereinsmitglieder zeigen sich verblüfft und wollen diesen Schildbürgerstreich zunächst nicht 
glauben.

5. Wahl des 2. Kassenprüfers

Bettina Köhler wird als 2. Kassenprüferin vorgeschlagen. Sie wird einstimmig mit einer Enthaltung 
gewählt und nimmt die Wahl an. Die Versammlung dankt.

6. Verschiedenes



• Das Thema von Vorträgen durch Vereinsmitglieder wird angesprochen und für gut 
befunden. Es sollen Themen gesammelt werden, die angeboten werden können, bzw. die 
sich auch die Hausbewohner wünschen.

• Jochen hat auf der Homepage des Vereins einen gesperrten Bereich eingerichtet, der dem 
Heimrat zum Austausch mit anderen Heimen und ähnlichem zur Verfügung stehen soll.

• Garfield regt an, auch für den Verein und das Haus allgemein einen zentralen 
Datenspeicher online anzulegen, der sowohl Dokumente, als auch Bilder vorhalten kann. 
Damit wäre sowohl im Verein, als auch im Haus für Kontinuität bei Amtsnachfolgen gesorgt.

• Als Möglichkeit, alte Ehemalige zu aktivieren wird der Aufruf zu einer Fotospende 
diskutiert. Diese Fotos (und ggf. auch Filme wären in einem geschützten Bereich der 
Homepage vorzuhalten.

• Aktivitäten sollen konsequenter fotografiert werden. Diese Bilder sollen dann auch 
öffentlich auf der Homepage bereitgestellt werden, um etwas mehr Leben in die Homepage 
zu bringen und den Kontakt besser zu halten.

• Bettina Köhler fragt, wie das Parken zur Zeit funktioniert. Es gibt eine Schranke, die aber 
laut Jochen praktisch immer offen zu sein scheint. (Außer zur Kieler Woche, Anmerkung 
Garfield).

Die Versammlung endet um 17:03 Uhr.

Stefan Sanders, Schriftführer Jochen König, 1. Vorsitzender


